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Statement by the Commission 

 

STATEMENT ON ACUTE TOXIC, CATEGORY 3, DERMAL EXPOSURE ROUTE 

(SEVESO - PART 1 OF ANNEX I) 

The Commission acknowledges that the compromise reached on the proposal represents an 

improvement in the level of protection of human health and safety and of the environment over that 

afforded by the Seveso II Directive 96/82/EC. 
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The Commission intends to continue its analysis of the probability, risks and potential consequences 

of major accidents involving dangerous substances classified as acute toxic category 3, dermal 

exposure route. Depending on the results of its analysis, the Commission may submit a legislative 

proposal to include this category in the scope of the Directive. 

 

 

Statement by Germany 

 

"Der vorliegende Kompromisstext zur Seveso-III-Richtlinie enthält in Artikel 23 Buchstabe b eine 

Regelung, die aus deutscher Sicht über das erforderliche Maß hinausgeht. Der gewünschte 

Gerichtszugang hätte auch mit dem von Deutschland vorgeschlagenen Kompromisstext zu Artikel 

23 gewährleistet werden können. Damit wäre das Verfahren nach Artikel 11 der Richtlinie 

2011/92/EU auf diejenigen Fälle des Artikels 15(1) der Seveso-III-Richtlinie beschränkt geblieben, 

die auch unter die Richtlinie 2011/92/EU oder die Richtlinie 2010/75/EU fallen. Für alle anderen 

Fälle des Artikels 15(1) der Seveso-III-Richtlinie wären die Verfahrensmöglichkeiten nach Artikel 

9(3) der Aarhus-Konvention eröffnet worden und damit wäre der Status quo erhalten geblieben. 

 

Die Anforderung nach Artikel 23 Buchstabe b der Seveso-III-Richtlinie führt in Deutschland zu 

erheblichem Änderungsbedarf im geltenden Recht und stößt deshalb auf große Bedenken. Großen 

Bedenken begegnet auch nach wie vor die Einbeziehung aller gefährlichen Stoffe der Kategorie 

"Akut toxisch 3" (inhalativ) in Anhang I Teil 1 Abschnitt H2 der Richtlinie. 

 

Deutschland verkennt aber auch nicht, dass der vorliegende Kompromisstext in zahlreichen anderen 

Punkten deutliche Verbesserungen gegenüber dem ursprünglichen Kommissionsvorschlag aufweist. 

 

Deutschland ist deshalb bereit, seine Bedenken gegen Artikel 23 sowie Anhang I Teil 1 Abschnitt 

H2 zugunsten einer baldigen Einigung in erster Lesung zurückzustellen." 
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Statement by the United Kingdom 

 

The UK attaches importance to effective Parliamentary scrutiny of all proposed EU legislation and 

for sufficient time to be available for this purpose. Exceptionally, the UK is happy to support 

adoption of the Seveso III Directive, notwithstanding the fact that our scrutiny processes have not 

been completed on this measure. 

 

 

 

    




